
Unser Gespräch in der Wissenscha�sredaktion MEDIZIN

Liebe Redakteurinnen, Lieber Herr Redakteur,

nochmals vielen Dank für Ihre ernstha�e Beschä�igung mit unserem Anliegen.

Wir sind überzeugt, dass die Versöhnung unserer Gesellscha� in unser aller Interesse ist und 

dass sich jede Mühe lohnt über die Ursachen der Spaltungen nachzudenken.

Wir möchten die Corona-Krise gerne begreifen als Chance, uns gemeinsam mit Ihnen als 

Vertreter der Leitmedien über viel umfassendere Fehlentwicklungen Gedanken zu machen, 

die unsere ganze Demokra.e in historischem Ausmaß gefährdet. Dass dies keine 

unbegründete Befürchtung ist, hat unsere Bürgerini.a.ve auf der Website 

www.Leuch0urmARD.de im Menü HINTERGRUND versucht zu erläutern.

- Aufarbeitung der Corona-Vorgeschichte durch Paul Schreyer

- Bewertung unserer Medienstrukturen durch Prof. Michael Meyen und Dirk Pohlmann

- Die Absichten der Monopolisierung interna.onaler Presseagenturen durch Google 

Alphabet

- Die Geschichte des Schuldsystems in der Doku "Im Dienst der Wirtscha�smafia"

- Die unmenschliche Struktur der Großkonzerne in der preisgekrönten Doku "The 

Corpora.on"

- Die Trusted News Ini.a.ve und ihre Macht der Beeinflussung interna.onaler Narra.ve

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie die Gelegenheit nutzen, auch im Kollegenkreis der 

Wissenscha�sredak.onen über die neuar.gen mul.polaren Informa.onsquellen im 

aktuellen Internet zu disku.eren und im professionellen Rahmen eine Differenzierung dieser 

Nachrichtenportale vorzunehmen.

Dies kann eine wich.ge Brückenbildung werden, wenn es Ihnen beispielsweise gelänge 

einen Faktenfuchs zu entwickeln, der wieder das Vertrauen der ganzen Bevölkerung 

gewinnt, weil er mit großer Kompetenz die Gefährdung unserer Demokra.e durch 

transna.onale Interessen analysiert.



Wir wollen gemeinsam eine Zukun� erarbeiten, in der Kriege undenkbar werden, weil 

unsere Zivilisa.on gelernt hat ihre Konflikte und unterschiedlichen Interessen an Runden 

Tischen zu lösen.

Mit friedvollen Grüßen

Jimmy C. Gerum

Bürgerini�a�ve Leuch�urm ARD ORF SRG. Es geht nur gemeinsam.

www.Leuch0urmARD.de/ueber-uns

Tel. 0151-5055 2062

P.S. Da unser konstruk.ves Gespräch und auch anderes über unsere Ini.a.ve in der 

gestrigen Sitzung des Rundfunkrates sinnentstellt wiedergegeben worden ist, würden wir Sie

bi0en, dieses Schreiben auch an Herrn Wenger weiterzuleiten. Wir wollen mit Herrn Wenger

die gestrigen Irreführungen gerne rich.gstellen.

Von Seiten Kers.n Weislmeier und Michele Berner wird Ihnen noch ein gesondertes 

Dankesschreiben zugehen.


